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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Klardorf : SF Bruck 96 II 
Samstag, 22.10.2022, 16:00 Uhr

Duschinger in Top-Form

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Klardorf am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) beim 9:7 zwei Punkte
aus dem Heimspiel. Wie knapp es im umdatierten Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das
Satzverhältnis von 34:26 aus Sicht der Heimmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 4.
Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Krammer / Duschinger. Nach diesem Sieg haben die
Spieler um Spitzenspieler Martin Krammer nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Krammer /
Duschinger beim 11:2, 11:5, 11:5 gegen Ullmann / Wittmann. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnten Kühner / Grabinger ihren Gegnern Neft / Eckert letztlich beim 5:11, 13:11, 6:11,
9:11 nicht gefährlich werden. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Ullmann / Altmann
zeigten Koller / Biller wiederum ihren Gegnern die Grenzen auf. Nach den ersten Spielen gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Johann Ullmann fand wiederum Martin Krammer von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete und von Krammer verloren
wurde. Unglücklich war Gerd Kühner in der Begegnung gegen Roland Neft, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Günter Duschinger seinem
Gegner Michael Wittmann beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Beim 3:1-Erfolg von Sebastian Koller gegen Erwin Eckert ging nur der erste
Satz verloren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Daniel
Grabinger seinem Gegner Christian Altmann beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Deutlich nach Sätzen war
indessen die 0:3-Pleite von Christopher Biller gegen Alexander Ullmann. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Klardorf und des SF Bruck 96 II. Martin Krammer bekam am
Nachbartisch seinen gleichstarken Gegner Roland Neft beim deutlichen 3:11, 4:11, 8:11 nicht richtig
in den Griff. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Gerd Kühner gegen Johann Ullmann, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Johann Ullmann jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:5, 11:4, 12:14, 7:11, 12:14. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Das Einzel zwischen Günter
Duschinger und Erwin Eckert endete wiederum mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Sebastian Koller gegen Michael Wittmann verrichten, bevor seine Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Stark im Hintertreffen war Daniel Grabinger nach einem
Zweisatzrückstand, machte Alexander Ullmann dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung
und gewann das Match noch im finalen Durchgang. Auf dem falschen Fuß erwischte Christopher
Biller seinen Gegner Christian Altmann beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Das war ein
souveräner Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Auf dem falschen Fuß
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erwischten Krammer / Duschinger ihre Gegner Neft / Eckert beim eher ungefährdeten Erfolg ohne
Satzverlust. Damit war der 9. Punkt für den TSV Klardorf im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der TSV Klardorf in der Saison nun 4 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.11.2022 gegen die TTF
Schwandorf an. Für den SF Bruck 96 II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den ASV
Burglengenfeld III am 31.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:6 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Klardorf

Doppel: Krammer / Duschinger 2:0, Kühner / Grabinger 0:1, Koller / Biller 1:0 
Einzel: M. Krammer 0:2, G. Kühner 0:2, G. Duschinger 2:0, S. Koller 1:1, D. Grabinger 2:0, C. Biller
1:1 

 SF Bruck 96 II
Doppel: Neft / Eckert 1:1, Ullmann / Wittmann 0:1, Ullmann / Altmann 0:1 
Einzel: R. Neft 2:0, J. Ullmann 2:0, E. Eckert 0:2, M. Wittmann 1:1, A. Ullmann 1:1, C. Altmann 0:2


